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Befragung zum neuen StundeBefragung zum neuen StundeBefragung zum neuen StundeBefragung zum neuen Stundennnnrhythmus rhythmus rhythmus rhythmus DezemberDezemberDezemberDezember    2009200920092009        

Fragebogen für Fragebogen für Fragebogen für Fragebogen für ElternElternElternEltern    

    

Alle Fragen beziehen sich auf das neue Stundenmodell im Vergleich zum alten 45Alle Fragen beziehen sich auf das neue Stundenmodell im Vergleich zum alten 45Alle Fragen beziehen sich auf das neue Stundenmodell im Vergleich zum alten 45Alle Fragen beziehen sich auf das neue Stundenmodell im Vergleich zum alten 45----MinutenMinutenMinutenMinuten----

Rhythmus. Diesen Fragebogen können Sie natürlich nur nach Rücksprache mit Ihrem Kind / Ihren Rhythmus. Diesen Fragebogen können Sie natürlich nur nach Rücksprache mit Ihrem Kind / Ihren Rhythmus. Diesen Fragebogen können Sie natürlich nur nach Rücksprache mit Ihrem Kind / Ihren Rhythmus. Diesen Fragebogen können Sie natürlich nur nach Rücksprache mit Ihrem Kind / Ihren 

KiKiKiKindern beantworten. Uns ist wichtig, wie die neuen Regelungen bei Ihnen in der Familie wirken. ndern beantworten. Uns ist wichtig, wie die neuen Regelungen bei Ihnen in der Familie wirken. ndern beantworten. Uns ist wichtig, wie die neuen Regelungen bei Ihnen in der Familie wirken. ndern beantworten. Uns ist wichtig, wie die neuen Regelungen bei Ihnen in der Familie wirken. 

Daher sollten Sie die Fragen möglichst ehrlich und möglichst spontan beantworten. Wenn Sie Daher sollten Sie die Fragen möglichst ehrlich und möglichst spontan beantworten. Wenn Sie Daher sollten Sie die Fragen möglichst ehrlich und möglichst spontan beantworten. Wenn Sie Daher sollten Sie die Fragen möglichst ehrlich und möglichst spontan beantworten. Wenn Sie 

mehrere Kinder am Abteimehrere Kinder am Abteimehrere Kinder am Abteimehrere Kinder am Abtei----Gymnasium haben, füllen Sie bitte für jedes KinGymnasium haben, füllen Sie bitte für jedes KinGymnasium haben, füllen Sie bitte für jedes KinGymnasium haben, füllen Sie bitte für jedes Kind einen eigenen d einen eigenen d einen eigenen d einen eigenen 

Fragebogen aus. Fragebogen aus. Fragebogen aus. Fragebogen aus.     

Auf dem Fragebogen finden Sie Aussagen, bei denen Ihre Einschätzung gefragt ist Auf dem Fragebogen finden Sie Aussagen, bei denen Ihre Einschätzung gefragt ist Auf dem Fragebogen finden Sie Aussagen, bei denen Ihre Einschätzung gefragt ist Auf dem Fragebogen finden Sie Aussagen, bei denen Ihre Einschätzung gefragt ist –––– von „trifft voll  von „trifft voll  von „trifft voll  von „trifft voll 

zu“ bis „trifft gar nicht zu“. Entscheiden Sie sich bitte für eine der vorgegebenen Möglichkeiten, nicht zu“ bis „trifft gar nicht zu“. Entscheiden Sie sich bitte für eine der vorgegebenen Möglichkeiten, nicht zu“ bis „trifft gar nicht zu“. Entscheiden Sie sich bitte für eine der vorgegebenen Möglichkeiten, nicht zu“ bis „trifft gar nicht zu“. Entscheiden Sie sich bitte für eine der vorgegebenen Möglichkeiten, nicht 

für Zwischenwerte.für Zwischenwerte.für Zwischenwerte.für Zwischenwerte. 

 

E 1 Geschlecht Ihres Kindes Junge  Mädchen 

E 2 Besuchte Jahrgangsstufe 5     6     7     8     9    10    11    12    13 

E 3 Ihr Kind besucht den  Standardzweig       bilingualen Zweig 

Bei den folgenden Fragen geben Sie bitte eine Einschätzung 

nach den Berichten Ihres Kindes und Ihren Eindrücken: 
 (+2) trifft voll zu … trifft gar nicht zu (-2) 

E 4 

Nach meiner Wahrnehmung verläuft der Unterricht 

deutlichdeutlichdeutlichdeutlich anders als früher. (Mehr Gruppen- bzw. 

Partnerarbeit, mehr Stillarbeit, mehr Medieneinsatz) 

(+2)                                 (-2) 

E 8 

Der Lehrer arbeitet mehr individuell mit meinem 

Kind. (Zum Beispiel: Kontrolle der Hausaufgaben, 

Beratung bei Stillarbeit) 

(+2)                                 (-2) 

E 14 Mein Kind lernt in einer Unterrichtsstunde mehr. (+2)                                 (-2) 

E 15 
In den einstündigen Fächern findet über mehrere 

Wochen ein kontinuierlicher Lernzuwachs statt. 
(+2)                                 (-2) 

E 16 
In den mehrstündigen Fächern findet über mehrere 

Wochen ein kontinuierlicher Lernzuwachs statt. 
(+2)                                 (-2) 

E 17 
Die zweite bzw. vierte Unterrichtsstunde beginnt 

zügig. 
(+2)                                 (-2) 

E 19 
Nach der 30-Minuten-Pause beginnt der Unterricht 

zügig. 
(+2)                                 (-2) 
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 (+2) trifft voll zu … trifft gar nicht zu (-2) 

E 21 
Klassen 6 bis 9Klassen 6 bis 9Klassen 6 bis 9Klassen 6 bis 9:::: Das Freizeitangebot während der 

Mittagspause am Campustag reicht aus. 
(+2)                                 (-2) 

E 22 
Vier Stunden Unterricht am Vormittag finde ich für 

mein Kind besser als früher sechs Stunden. 
(+2)                                 (-2) 

E 23 

Klasse 5/6Klasse 5/6Klasse 5/6Klasse 5/6: In der Regel reichen meinem Kind 90 

Minuten für die Anfertigung der Hausaufgaben. 

Klasse 7Klasse 7Klasse 7Klasse 7----13131313: In der Regel reichen meinem Kind 120 

Minuten für die Anfertigung der Hausaufgaben. 

(+2)                                 (-2) 

E 24 

Mein Kind kann sich besser auf den nächsten 

Unterrichtstag vorbereiten, weil es dann weniger 

Stunden hat. 

(+2)                                 (-2) 

E 25 Die Schultasche meines Kindes ist leichter geworden. (+2)                                 (-2) 

E 27 Mein Kind kommt weniger angespannt nach Hause. (+2)                                 (-2) 

E 28 Die Nachmittage sind entspannter geworden. (+2)                                 (-2) 

E 29 Die Wochenenden sind entspannter geworden. (+2)                                 (-2) 

E 33 Und was ich unbedingt sagen möchte: 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank für Herzlichen Dank für Herzlichen Dank für Herzlichen Dank für Ihre Rückmeldung! Bitte geben Sie den Fragebogen über Ihr Kind Ihre Rückmeldung! Bitte geben Sie den Fragebogen über Ihr Kind Ihre Rückmeldung! Bitte geben Sie den Fragebogen über Ihr Kind Ihre Rückmeldung! Bitte geben Sie den Fragebogen über Ihr Kind bis Montag, 7. bis Montag, 7. bis Montag, 7. bis Montag, 7. 

Dezember 20Dezember 20Dezember 20Dezember 2009 09 09 09 an den Klassenlehrer bzw. Stufenleiter zurück.an den Klassenlehrer bzw. Stufenleiter zurück.an den Klassenlehrer bzw. Stufenleiter zurück.an den Klassenlehrer bzw. Stufenleiter zurück.    


